


Obwohl Laura, Charlie Chaplin nie kennenlernen 

konnte, fühlt sie sich ihm seit ihrer Kindheit eng 

verbunden. Mit ihrer Kunst möchte Sie die 

Erinnerung an Ihren Grossvater Charly Chaplin am 

Leben erhalten.

Darüber hinaus setzt sie sich sehr für Wohltätige 

und karitative Zwecke ein. Sie ist unter anderem 

Botschafterin für ein karitatives Projekt, welches 

Strassenkinder in Kolumbien unterstützt, wo sie 

ihrem Grossvater gleich in die Figur des Tramp 

schlüpft, um damit Kinder zum Lachen zu bringen. 

Dem Lachen hat sie auch ein Buch gewidmet –

und überdies setzt sie sich dafür ein, dass Lachen 

gar als Menschenrecht anerkannt wird.

www.laurachaplin.ch

Ist die Tochter von Eugene Chaplin, dem 

fünften Sohn Charlie Chaplins aus dessen 

Ehe mit Oona. 1987 geboren, wuchs Laura 

Chaplin in der Villa «Manoir de Ban» in 

Corsier-sur-Vevey auf. Das Anwesen wurde 

von Charlie Chaplin im Jahre 1952 gekauft, 

geprägte diese mit seiner Menschenliebe 

und seiner Kreativität. Dies übertrug sich 

auch auf seine Enkelin Laura Chaplin. Für 

Laura Chaplin war schon sehr früh klar, 

dass sie Künstlerin werden will. Mit elf 

Jahren lebte sie in einem englischen 

Internat, wurde bereits in jungen Jahren als 

Model für bekannte Labels, später als 

Moderatorin engagiert. Nach einem Mode-

und Designstudium in Lausanne widmete 

sie sich der Kunst. In Ausstellungen rund 

um die Welt erhielt Laura eine positive 

Resonanz und Ihre Bilder wurden sehr gut 

verkauft. 

Laura Chaplin Housi Knecht 

Der Berner Künstler, wurde 1951 

geboren. Als Maschinenmechaniker 

wanderte er erst nach Australien aus, 

kam dann wieder zurück nach Bern 

und eröffnete 1971 sein erstes Atelier 

in der Altstadt. Interessiert für alles, 

was in der Welt geschieht, reiste er 

viel, unter anderem nach New York, 

Hongkong oder durch Russland und 

Japan. Schliesslich heiratete er 1982 

die reizende Barbara M. Scheidegger.

Mit ihr hat er zwei wundervolle 

Töchter, die beide mittlerweile selber 

verheiratet sind. 2014 übernahmen 

Housi und Barbara die 

Schlossherrschaft im Schlössli 

Rubigen und gestalteten daraus 

einen Kunst- und Kulturpark, der 

jeden Samstag Nachmittag besucht 

werden kann.

Housi Knechts Kunstwerke sind auf der ganzen 

Welt sehr begehrt. Seit 45 Jahren ist der Mann 

mit dem schwarzen Gilet in der Schweizer 

Kunstszene ein fester Begriff. Mit seinen 

Tierskulpturen ist er einem breiten Publikum 

bekannt geworden. Seine eigenwilligen 

Stahlkonstruktionen und Wasserspiele zieren 

mittlerweile zahlreiche öffentliche Plätze in der 

Schweiz, den USA und im Oman.

www.housi.ch

http://www.laurachaplin.ch/
http://www.housi.ch/


Unser Programm 

Beginn der Vernissage um 15.00 am 1 Dezember 2019

16.00 begrüsst der Schlossherr Edgar Schwyn, Laura Chaplin 

und Housi Knecht die Gäste.

17.00 bis 19.00 findet im Aussenbereich des Schlosses ein 

einzigartiges Fondue essen statt.

Weitere Highlights während der Vernissage; Weindegustation 

mit Weinen von Laura Chaplin. Die Präsentation des feinsten 

Balsamessig gelagert und gereift in Eichenfässern auf dem 

Jungfraujoch. Exklusiv Käse-Degustation aus der Region von 

Fribourg.

Für das Wohl der Gäste ist während der gesamten Vernissage 

gesorgt.

21.00 Ende der Vernissage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Bitte melden Sie sich an. 

Herzlichen Dank
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